
Goethe, Johann Wolfgang: Epirrhema (1819)

1 Müsset im Naturbetrachten

2 Immer eins wie alles achten;

3 Nichts ist drinnen, nichts ist draußen:

4 Denn was innen, das ist außen.

5 So ergreifet ohne Säumnis

6 Heilig öffentlich Geheimnis.

7 Freuet euch des wahren Scheins,

8 Euch des ernsten Spieles:

9 Kein Lebendiges ist ein Eins,

10 Immer ist's ein Vieles.
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